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Schilf entfernen am Holzmühleweiher 
Arbeitseinsatz 16.08.2025 ab 08:00 Uhr  
 
 
Nach einem gelungenen Kameradschaftsfischen und Fischerfest widmen wir uns 
wieder dem Schutz und der Pflege unserer Gewässerlandschaft. Ein zentrales 
Element unserer Vereinsarbeit ist die ökologische Betreuung des Holzmühleweihers, 
für den ein offizieller Pflegevertrag mit dem Land Baden-Württemberg besteht. 
Bestandteil des Pflegevertrags ist die gezielte Pflege des Schilfgürtels im hinteren 
Bereich des Weihers. Ziel dieser Maßnahme ist es, die Biodiversität zu erhalten und 
gezielt zu fördern. Durch das kontrollierte Zurückschneiden schaffen wir Raum für 
neue Pflanzenarten und verbessern die Lebensbedingungen für zahlreiche Tiere. 
 
Ausgestattet mit festem Schuhwerk, Werkzeug und guter Laune, trafen wir uns an 
Samstag am Weiher. Das Schilf wurde mithilfe von LKW-Planen und einem Quad auf 
eine geeignete Fläche zum Trocknen transportiert – effizient und umweltbewusst. 
Danach wurde sämtliches Material abtransportiert. Das Material wird weiterverwendet.  
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Lebensraum für die Ringelnatter – Natterhaufen als Schutzmaßnahme 
 
Ein besonderes Anliegen, ist die Unterstützung unserer heimischen Ringelnatter 
(Natrix natrix), einer faszinierenden und völlig harmlosen Schlange, die in 
Feuchtgebieten heimisch ist. Aus dem anfallenden Schnittgut haben wir gezielt 
sogenannte Natterhaufen errichtet – künstlich angelegte Eiablageplätze, die den 
natürlichen Bedürfnissen dieser Reptilien entsprechen. Ringelnattern bevorzugen für 
ihre Eiablage verrottendes organisches Material, da die entstehende Gärungswärme 
die Entwicklung der Eier beschleunigt. Ideal sind Haufen aus einer Mischung von 
Schilf, Laub, Astwerk und Mist, die sonnig, windgeschützt und in Gewässernähe 
liegen. Größere Haufen mit einem Volumen von 2–5 m² werden besonders gerne 
angenommen, da sie unterschiedliche Mikroklimata bieten und Schutz vor 
Fressfeinden bieten. Die Weibchen nutzen diese Haufen nicht nur zur Eiablage, 
sondern auch zur Vorbereitung und sogar zur Überwinterung. Wichtig ist, dass die 
Haufen regelmäßig gepflegt und bei Bedarf erneuert werden, um ihre Funktion 
langfristig zu erhalten. Wer mehr über diese spannenden Tiere erfahren möchte, findet 
einen informativen Steckbrief auf der Website des NABU.  
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Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer und unser Mäh-Team, die diesen Einsatz 
überhaupt möglich gemacht haben. Die gelebte Kameradschaft im Verein zeigt sich 
jedes Mal aufs Neue – und macht solche Projekte erst möglich. Wir freuen uns schon 
auf die nächsten gemeinsamen Aktionen – für unsere Natur, für unsere Gemeinschaft 
und für die Zukunft unserer Gewässer. 
 
 
 
 


